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DGHM/VAAM-Fachgruppe Mikrobielle Pathogenität

Symposium zu Impfstoffen, Virulenzmediatoren, Sekretion und mehr
ó Die gemeinsame Fachgruppe Mikrobielle
Pathogenität der DGHM und VAAM richtete
auf der diesjährigen digitalen VAAM-
Jahrestagung im Februar ein Mini-Sym-
posium aus, geleitet von Samuel Wagner
(Tübingen) und Anja Lührmann (Erlangen).
Der Fachgruppenvorstand konnte Joen
Luirink von der Vrije Universiteit Amster-
dam als Hauptreferenten gewinnen. Er
berichtete über den Einsatz von antigen-
beschichteten äußeren Membranvesikeln
(OMV) und deren Verwendung als viel-
seitige Plattform für die Imfpstoffentwick-
lung.

Zudem wurden aus den eingereichten
Abstracts sechs Kursvorträge ausgewählt.
Hervorzuheben sind die Vorträge von
Seomun Kwon (Düsseldorf) und Stephan
Wimmi (Marburg). Kwon stellte in ihrem
Vortrag die Rolle von Extrazellulären Vesi-
keln (EV) für den Transport von Virulenz-
mediatoren während der Wirt-Pathogen-
Interaktion dar. So enthalten die EVs des
parasitischen Brandpilzes Ustilago maydis
mRNAs, die möglicherweise den Metabolis-
mus der Wirtszelle manipulieren. Wimmi
schilderte in seinem Vortrag die Rolle des
pH-Werts für die Aktivität des Typ III-Sekre-

tionssystems (T3SS) in Yersinia enterocolitica.
Bei niedrigem pH, wie er während der Pas-
sage durch den Magen vorliegt, sind die ein-
zelnen Komponenten des T3SS dissoziiert.
Bei neutralem pH dagegen wird das T3SS
assembliert. Dadurch findet die Transloka-
tion von Effektor-Proteinen nur unter für das
Bakterium günstigen Umweltbedingungen
statt. Am Ende des Mini-Symposiums wurde
Stephan Wimmi für die beste Präsentation
ausgezeichnet. ó
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